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Seminar in der 1-210 C. Wie bitte was?
Jeder Raum hat seine Nummer
Die Räume in denen du deine Vorle-
sungen, Seminare oder Praktika hast, 
findest du auf dem Campus ganz leicht, 
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HERZLICH WILLKOMMEN
Du hast es geschafft, ein neuer Lebens-
abschnitt beginnt: Dein Studium an der 
Hochschule Mittweida.
Gern wollen wir dir den Start so leicht 
wie möglich machen und haben Nütz-
liches und hoffentlich Hilfreiches in 
diesem Heft zusammengetragen: Wo 
kann ich BAföG beantragen? An wen 
wende ich mich mit welchen Fragen? 
Welche Möglichkeiten zum Wohnen gibt 
es in Mittweida und wo wird hier nach 
der Vorlesung am besten gefeiert? All 
das haben wir für dich zusammengestellt 
und aufgeschrieben. Die nächsten Seiten 
unterstützen dich mit vielen Empfeh-
lungen, Tipps, Hinweisen und Adressen. 
Wenn du noch mehr Fragen hast oder 
einfach erste Kontakte knüpfen willst, 
komm in unsere Facebook-Gruppe „Erst-
semester 2018 Hochschule Mittweida“. 
Richtig los geht es dann mit den Infota-
gen für Erstsemester vom 25. bis 27. Sep-
tember.
Wir freuen uns auf dich! 
Dein Hochschulkommunikations-Team
Schön, dass du hier bist und wir dich begleiten dürfen.
facebook.com/groups/erstis2018.hsmw
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DIE HSMW KURZ 
VORGESTELLT
Die Hochschule Mittweida auf einen Blick.
Prof. Dr. Ludwig Hilmer, 
Rektor der Hochschule
Vom Technikum zur Vollhochschule
1865 als private technische Lehran-
stalt für Maschinenbau-Ingenieure von 
Wilhelm Heinrich Uhland gegründet, ist 
die Hochschule Mittweida heute die größ-
te der fünf sächsischen Hochschulen für 
Angewandte Wissenschaften. Das Farb-
fernsehen hat die Welt Walter Bruch 
zu verdanken. Das Wissen für sei-
ne Tüftelei erlangte der Pionier des 
deutschen Fernsehens am Techni-
kum Mittweida. Auch der Gründer der 
Automobilbauunternehmen Horch und 
Audi, August Horch, studierte einst in 
Mittweida.
Größte Hochschule in Sachsen
Im Wintersemester 2017/18 sind etwa 
7.000 Studierende, darunter viele aus-
ländische Studierende, in mehr als 
50 ingenieur-, natur-, medien-, wirtschafts- 
und sozialwissenschaftlichen Studien- 
gängen an fünf Fakultäten einge-
schrieben. Typisch für Mittweida sind 
anwendungsnahe und interdisziplinäre 
Studienangebote. Manches gibt es 
so auch nur hier wie Allgemeine und 
Digitale Forensik oder das crossmediale 
Medienmanagement. Getragen werden 
das Haus und die Lehre von ca. 500 Be-
schäftigen, davon 108 Professoren. 
Das Rektorat – Unsere Hochschulleitung
Rektor Ludwig Hilmer leitet die Hoch-
schule und repräsentiert sie nach außen. 
Er ist der Vorsitzende des Rektorats und 
gibt dessen Richtlinien vor. Dem Rekto-
rat gehören weiterhin die Prorektorate 
für Bildung, für Forschung, für Hoch-
schulentwicklung sowie die Kanzlerin an. 
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Forschung und Lehre mit modernster 
Ausstattung
Auch in der Forschung ist Mittweida 
stark, zum Beispiel in der Lasertechnik. 
Der Neubau des Laserinstituts ist eines 
von nur drei Forschungsbauvorhaben 
an Fachhochschulen, das über die ge-
meinsame Exzellenzinitiative des Bundes 
und der Länder gefördert wurde. Eines 
der modernsten akademischen Ausbil-
dungszentren Europas im Medienbe-
reich ist das Zentrum für Medien und 
Soziale Arbeit. Verteilt auf 5.700 Quadrat-
meter und vier Etagen finden sich hier 
neben Hörsälen und Seminarräumen 
nicht nur ein hochmodernes Fernseh-
studio, sondern auch Tonstudios und 
der hochschuleigene Radiosender 99drei 
Radio Mittweida.
Sportliche Höchstleistung im Studium
Als eine der ersten Partnerhochschulen 
des Spitzensports in Deutschland bietet 
die Hochschule Mittweida Leistungs-
sportlern besondere an Trainings- und 
Wettkampfzeiten angepasste Studien- 
bedingungen.
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INFOTAGE, IMMAFEIER UND 
ERSTSEMESTERPARTY
Infotage für Erstsemester
Eine Woche vor dem offiziellen Vorle-
sungsbeginn hast du als Erstsemester 
die Gelegenheit, den Campus der Hoch-
schule in aller Ruhe zu erkunden. Ver-
schiedene Bereiche stellen sich vor, du 
erfährst wie du Literatur in unserer Bib-
liothek ausleihst und für welche Sportan-
gebote du dich einschreiben kannst.
Individuelle Informationen zu den 
organisatorischen Abläufen im Studi-
um erhältst du von deiner Fakultät. Bei 
Führungen bekomst du eine erste Orien-
tierung auf dem Campus und lernst die 
Hochschulstadt Mittweida kennen.
Auch die Fachschaften stellen sich vor 
und sorgen dafür, dass du einen Einblick 
ins Studentenleben erhältst – eine gute 
Gelegenheit, um mit den zukünftigen 
Kommilitoninnen und Kommilitonen ins 
Gespräch zu kommen und erste Freund-
schaften zu knüpfen.
Immatrikulationsfeier
Am 2. Oktober laden wir um 14 Uhr alle 
neuen Studierenden und ihre Angehöri-
gen zur feierlichen Immatrikulation in die 
Stadtkirche Mittweida ein. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.
Alle wichtigen Termine zum Studienstart.
Feierliche Immatrikulation 
in der Stadtkirche Mittweida
www.hs-mittweida.de/erstsemester





3. bis 21. September
21. bis 24. September / 
27. bis 30. September





20. und 21. November
10. Januar 2019





















Versicherung über den Wohnungs-
wechsel informieren oder neu 
abschließen
Vorbereitungslehrgänge besuchen
Krankenversicherung für Studierende 





über Hochschulsportangebote  
informieren
Stundenplan checken




für den Hochschulsport einschreiben
im Studentenclub reinschauen
Fahrgemeinschaften bilden (z. B. in 
bestehenden Facebook-Gruppen)
zur Erstsemesterparty gehen
DEINE CHECKLISTE ZUM 
STUDIENSTART
Vor Studienbeginn Wenn‘s losgeht
Was du vor dem Studienstart alles erledigen solltest.
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Mit dem eigenen Wagen
Wer nicht auf den öffentlichen Nah-
verkehr angewiesen ist, fährt mit dem 
Auto. Da Mittweida nicht direkt an der 
Autobahn liegt, darf sich jeder Fahrer 
noch über eine kleine Überlandfahrt 
freuen, um in die Hochschulstadt zu 
gelangen. Wer keinen eigenen Park-
platz besitzt, sollte etwas Zeit mitbrin-
gen, um einen Platz für sein Auto zu 
finden. Vom Parken auf Super-
markt-Grundstücken raten wir euch ent-
schieden ab. Gebührenfreie Möglich-
keiten findet ihr am Schwanenteich und 
an der Leisniger Straße. 




























Damit du deine neue Heimat nicht verfehlst.
Bequem per Bahn
Nur zehn Minuten von der Hochschule 
entfernt, liegt der Mittweidaer Bahnhof. 
Als schnelle Reiseoption fährt im Halb-
stunden-Rhythmus ein Zug nach Chem-
nitz, mit der du nach weniger als 20 Mi-
nuten den Hauptbahnhof erreichst. Von 
hier aus geht es mit der Bahn oder dem 
Fernbus etwa nach Dresden, Leipzig und 
Berlin. Wer besonders viel unterwegs ist, 
kann die Fahrplanauskunft auch schnell 
per App abfragen. Besonders empfeh-
lenswert sind der „DB Navigator“ und 
der „ÖPNV Navigator“.
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Auf hs-mittweida.de erhältst du sämt-
liche Infos rund um dein Studium. Vom 
Stundenplan über Einschreibungen bis 
hin zum Veranstaltungskalender und 
Mensaplan bleibst du immer auf dem 
neusten Stand.
Für einige Funktionen benötigst du dei-
ne persönlichen Zugangsdaten. Diese 
bekommst du mit deinem Immatrikula-
tionsschreiben. Außerdem bekommst 
du eine E-Mail-Adresse, über die du In-
formationen zu Stundenplanänderungen 
oder wichtigen Einschreibungsterminen 
erhältst. Bei deiner ersten Anmeldung 
musst du  zunächst das Passwort ändern 
und den Nutzungsbedingungen zustim-
men. Danach muss das Passwort regel-
mäßig aktualisiert werden.
Durch das Hochschul-WLAN ist es mög-
lich, von fast allen Winkeln des Cam-
pus auf die Vorlesungsskripte und Lern-
Dein Zugang zur Hochschule – rund um die Uhr.
LOGIN FÜR ALLE ANGEBOTE
www.ncc.hs-mittweida.de
materialien der Profs zuzugreifen. Du 
nutzt das Netzwerk „eduroam“ mit dei-
nen persönlichen Zugangsdaten aus 
dem Immaschreiben. Die Vorlesungs-
unterlagen sind u. a. vom Laufwerk R 
abrufbar. Lernplattformen wie Opal und 
Moodle bieten neben den Lernunterla-
gen auch Lernaktivitäten an. Der Zugriff 
erfolgt ebenso mit dem Hochschullogin.
Zudem ist es möglich, im PC-Pool von 
Haus 3 (Raum 3-019) an einem von 
sechs Computern zu arbeiten. Du kannst 
den Raum außerhalb der Lehrveranstal-
tungszeit täglich ab 18 Uhr und nach Be-
antragung beim Studentenrat auch am 
Wochenende nutzen.
Praktische Anleitungen zu allen Diensten 
fi ndest du in unserem Wiki oder im Ba-
siswissen auf der Webseite des Netz- und 
Kommunikationszentrums (NCC).
Über den Schnellzugriff 
gelangst du problemlos auf 
alle wichtigen Seiten.
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...ist der dem Immatrikulationsschrei-
ben beiliegende Studentenausweis: die 
HSMW-Card. Um diese nutzen zu kön-
nen, musst du sie vor jedem Semester 
neu validieren – für das aktuelle Winter-
semester haben wir das bereits für dich 
gemacht. Um die HSMW-Card zu validie-
ren, musst du sie lediglich in den dafür 
vorgesehenen Automaten stecken, der 
dann alles für dich erledigt. Diese Auto-
maten fi ndest du in der Hochschulbiblio-
thek, im NCC oder im Zentrum für Medi-
en und Soziale Arbeit (Haus 39) im Raum 
216. Beachte bitte, dass du dich vor dem 
Validieren durch Überweisen des Seme-
sterbeitrags für das neue Semester zu-
rückgemeldet haben musst.
Mit der HSMW-Card kannst du in der 
Mensa dein Essen bezahlen, an den Dru-
ckern in der Hochschule drucken und 
deine Gebühr für den Hochschulsport 
entrichten. Achte immer darauf, dass du 
genügend Geld auf der Karte hast, das 
erspart dir peinliche Momente. 
Zur Benutzung der HSMW-Card in der 
Mensa musst du Folgendes wissen bzw. 
tun: Die HSMW-Card enthält zwei ge-
trennte Börsen.
Die Börse der Hochschule, über die du 
Gebühren, Kopien usw. bezahlst und die 
Börse des Studentenwerks zum Einsatz 
in der Mensa. Die Börsen können nicht 
übergreifend verwendet werden, du 
musst also zweimal Geld aufl aden.
Die Börse des Studentenwerks muss 
vor dem ersten Aufl aden initialisiert 
werden. Dazu befi ndet sich ein Automat 
in der Mensa an der Säule vor der Fen-
sterfront. Nach der Initialisierung kann 
die Karte an den Aufl adestationen im 
Foyer der Mensa aufgeladen werden. 
Sollte bei der Initialisierung ein Fehler 
auftreten, schreibe bitte eine E-Mail an 
helpdesk@hs-mittweida.de. Bitte gib da-
bei unbedingt deine Matrikelnummer an.
Generell solltest du deine HSMW-Card 
immer bei dir haben, denn bei vielen Ver-
anstaltungen, Museen oder auch Läden 
gibt es Rabatt, wenn du einen gültigen 
Studentenausweis vorzeigen kannst.
Deine wichtigste Karte als Studentin und Student...
DIE HSMW-CARD




In den ersten Tagen in Mittweida hilft 
dir der Campusplan bei der Orientie-
rung. Außerdem hält die App deinen 
persönlichen Stundenplan für dich be-
reit und bietet Zugriff auf die Netzlauf-
werke. So hast du die Lehrunterlagen 
und die Praktikumsvorbereitung immer 
Mit deinem Campus für die Hosentasche hast du wichtige 
Funktionen immer griffbereit.
parat. Nach den Prüfungen kannst du 
deine Noten mobil abrufen und auch die 
Kontaktdaten der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie Professorenschaft hast 
du schnell zur Hand. Natürlich findest du 
auch das Mittagsangebot der Mensa in 
unserer App.
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Mit den Hochschul-News und unserem 
Veranstaltungskalender bist du über alle 
aktuellen Ereignisse auf dem Campus in-
formiert. Das Programm der Filmbühne 
Mittweida und der Wochenplan des Stu-
dentenclubs helfen dir bei der spontanen 
Freizeitgestaltung. Für die mediale Un-
terhaltung bietet dir die App zudem den 
Stream unseres Hochschulradios 99drei 
Radio Mittweida.
HSMWmobil gibt es kosten-














rungsgesetz) regelt die staatliche Unter-
stützung deines Studiums, um deinen 
Lebensunterhalt zu gewährleisten. Für 
ein Studium an der Hochschule Mittwei-
da stellst du den Antrag auf Ausbildungs-
förderung beim Studentenwerk Freiberg. 
Ob und wieviel BAföG du bekommst, 
hängt in den meisten Fällen davon ab, 
wieviel deine Eltern verdienen oder ob 
du ein größeres Vermögen besitzt. Re-
levant ist außerdem, ob du eine eigene 
Wohnung hast oder noch bei deinen 
Eltern lebst. Es lohnt sich in jedem Fall, 
einen Antrag zu stellen oder zumindest 
im Internet zu recherchieren, wie viel 
BAföG du bekommen würdest. Sehr 
wichtig: Den Antrag frühzeitig stellen! 
Während des Bewilligungszeitraums 
darfst du monatlich 450 Euro dazu ver-
dienen. Das BAföG ist ein Darlehen, von 
dem du nach dem Studium die Hälfte 
zurückzahlen musst (jedoch maximal 
10.000 Euro). Aber keine Sorge, dafür 
hast du genügend Zeit.
Studienkredit
Hast du keinen Anspruch auf BAföG, 
dann kannst du einen Antrag auf ei-
nen Studienkredit stellen. Diesen Kredit 
musst du komplett zurückzahlen, oft-
mals mit Zinsen. Im Gegensatz zu einem 
normalen Kredit bekommst du das Geld 
nicht in einer Summe ausgezahlt, son-
dern monatlich auf dein Konto überwie-
sen. Hierbei ist es wichtig, dass du dich 
beim jeweiligen Kreditgeber gut infor-
mierst und den Kredit an deine finanzi-
elle Situation anpasst. Solche Anbieter 
sind beispielsweise die KfW Bank, Career- 
Concept, die Sparkasse oder VR-Bil-
dungsfinanzierung.
Wie du im Studium über die Runden kommst.
BAföG-Beratung
Außenstelle Mittweida 
Wohnheim 3 | Am Schwanenteich 8
Sept. – Jan.: wöchentlich 
Feb. – Juli: jede 1. und 3. Woche im Monat
dienstags 9 – 11 Uhr und 12 – 15 Uhr
www.studentenwerk-freiberg.de
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Darlehen
Solltest du aufgrund unglücklicher Um-
stände (z. B. Verzug der BAföG-Zah-
lung, Nebenkostennachzahlung, usw.) 
kurzfristig in eine finanzielle Notlage 
geraten, kannst du beim Studentenwerk 
ein Darlehen in Höhe von maximal 400 
Euro beantragen. Dieses kannst du zu 
den Sprechzeiten der Sozialberaterin 
Frau Kneip beantragen (Beratungscen-
ter Wohnheim 3, Am Schwanentich 8 in 
Mittweida). Wenn ein persönliches Ge-
spräch nicht möglich sein sollte, findest 
du den Antrag und nähere Informationen 
zu den Rückzahlungsmodalitäten auf der 
Webseite des Studentenwerks.
Der Härtefonds des Deutschen Studen-
tenwerkes e. V.
Bei einer größeren wirtschaftlichen Not-
situation kannst du beim Studentenwerk 
den Härtefonds beantragen. Die Kredit- 
höhe ist maximal das 12-fache des mo-
natlichen BAföG-Regelsatzes für Studie-
rende, die außerhalb des Elternhauses 
leben, was sich derzeit auf 7.788 Euro 
beläuft. Monatlich werden maximal 649 
Euro ausgezahlt und bei Einhaltung der 
Vergabebedingungen wird die Darle-
henssumme nicht verzinst. Die richtige 
Ansprechpartnerin dafür ist wieder Frau 
Kneip, die du im Beratungscenter im EG 
von Wohnheim 3 findest. 
Nebenjobs und Alternativen
Auf der Seite unseres Career Services fin-
dest du neben tollen Praktika auch interes-
sante und gut bezahlte Nebenjobs. Schau 
auch auf die Aushänge an den Säulen in 
der Mensa oder in die Angebote auf der 
Seite des Studentenwerks. Dann kannst 
du vielleicht auf der einen oder anderen 
Mensa-Party hinter der Bar stehen oder 
im Studentenclub aushelfen. Bars, Res- 
taurants und Eis-Cafés sind vor allem im 
Sommer an motivierten studentischen 
Aushilfen interessiert, die hiesigen Super-
marktfilialen suchen gelegentlich Unter-
stützung, und auch die Hochschule ist ein 
guter Arbeitgeber.
www.hs-mittweida.de/jobportal
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Stipendien
Stipendien sind nur was für Überflie-
ger? Das stimmt so nicht. Denn nicht 
nur Leistung ist entscheidend, wenn du 
dich für ein Stipendium bewirbst. Eben-
so wichtig ist, ob du dich gesellschaftlich 
engagierst. Wie bei jedem Vorstellungs-
gespräch ist deine Eigenpräsentation die 
halbe Miete, also solltest du dich schon 
bei deiner Bewerbung gut vorbereiten.
Die 13 Begabtenförderungswerke haben 
unterschiedliche Orientierungen, sie sind 
zum Beispiel Stiftungen mit politischem 
oder religiösem Fokus oder gewerk-
schaftlich oder unternehmerisch orien-
tiert. Stipendiatinnen und Stipendiaten 
können ein Grundstipendium von maxi-
mal 735 Euro im Monat erhalten. Darüber 
hinaus wird allen Stipendiaten eine Studi-
enkostenpauschale in Höhe von 300 Euro 
pro Monat gewährt. Das Beste daran: Sti-
pendien musst du nicht zurückzahlen. Viel 
Wert legen die Begabtenförderungswerke 
auch auf die ideelle Förderung der Sti-
pendiaten, also Seminare, Fortbildungen, 
Publikationen, ein Netzwerk. Eine Bewer-
bung lohnt sich also in vielerlei Hinsicht. 
Von einigen Begabtenförderungswerken 
gibt es Vertrauensdozenten an der Hoch-
schule, die dich gern beraten.
Es gibt noch viele weitere Stipendien, 
meist mit konkreten Kriterien wie zum 
Beispiel Ausbildungsphasen, Studienfä-
chern oder Zielregionen. Verschiedene 
Plattformen bieten Datenbanken, in de-
nen du anhand deiner Kriterien nach pas-
senden Stipendien suchen kannst.
Deutschlandstipendium
Das Deutschlandstipendium wird von 
der Hochschule Mittweida vergeben. 
Gesucht werden junge Talente und Per-
sönlichkeiten, die Besonderes leisten. 
Entscheidend sind sehr gute Leistungen 
an der Hochschule. Aber nicht nur. Auch 
gesellschaftliches Engagement hier, in 
Vereinen, der Politik oder der Familie 
zählt. Familiäre Umstände werden eben-
so berücksichtigt.
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Das Stipendium beträgt monatlich 
300 Euro, kann mindestens zwei Seme-
ster und höchstens bis zum Ende der 
Regelstudienzeit vergeben werden. Es 
wird jeweils zu einer Hälfte vom Staat 
und zur anderen von privaten Förderern 
finanziert. Diese privaten Förderer kön-
nen Wirtschaftsunternehmen, Stiftungen, 
Vereine oder auch Alumni sein.
Bewerben kannst du dich zweimal jähr-
lich direkt an der Hochschule Mittweida 
online über das Bewerberportal. Aus-
gewählte Bewerberinnen und Bewerber 
werden zum Auswahlgespräch einge-
laden. Schließlich entscheidet die Aus-
wahlkommission, wer gefördert wird. 
www.hs-mittweida.de/deutschlandstipendium
Als Deutschlandstipendiat oder Deutsch-
landstipendiatin wirst du Teil eines 
wachsenden Netzwerks und kannst von 
vielfältigen Kontakten profitieren. Häu-
fig tauschen sich Stipendiatinnen und 
Stipendiaten persönlich mit ihren För-
derern aus. Auf diese Weise bietet das 
Programm weit mehr als finanzielle 
Förderung. Alle Stipendiatinnen und 
Stipendiaten werden auch in einer Hoch-
schul-Stipendiatengruppe gefördert und 
betreut.
Stipendiatin  
Isabel Spindler  
mit Förderin  
Dorit Guericke,  






Haus 18 | 18-107
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Irgendwann sehnt sich jeder nach den 
eigenen vier Wänden. In Mittweida zu 
wohnen, bedeutet aber nicht zwangs-
läufig, das familiäre Flair zu verlieren. Im 
Gegenteil. Egal ob du in einer WG, einem 
Wohnheim oder in einer eigenen Woh-
nung lebst, hier musst du nie allein sein. 
Der Clou für alle, die ihren Hauptwohn-
sitz in Mittweida anmelden: ein Willkom-
menspaket von Stadt und Hochschule im 
Wert von ca. 100 Euro.
„Ich brauche meine eigenen vier Wände, 
teile aber gerne meine Küche.“
Zu den begehrten Wohnungen zählen 
die Wohnheime des Studentenwerks 
am Schwanenteich und der Professor- 
Holzt-Straße. Hier bekommst du bereits 
für wenig Geld ein geeignetes Zimmer als 
Einzelappartment oder WG. Dein Reich 
ist hier zwischen 10 und 20 Quadratmeter 
groß und kostet im Monat rund 200 Euro 
inklusive aller Betriebskosten. Durch die 
gemeinsame Nutzung der Küche lernst 
du schnell neue Leute für gemeinsame 
Kochabende kennen. Beim Studenten-
werk Freiberg kannst du dich online auf 
einen der beliebten Plätze bewerben – je 
eher, desto besser, denn die Anzahl ist 
begrenzt.
WOHNEN NACH WUNSCH
Raus aus Hotel Mama und rein ins Studentenleben.
www.studentenwerk-freiberg.de
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„Ich bin ein geselliger Typ und möchte 
gern mit anderen zusammen leben.“
Du bist offen, gern unter Menschen und 
knüpfst schnell neue Kontakte? Vielleicht 
kennst du sogar schon jemanden, mit 
dem du dir vorstellen kannst, das Bade-
zimmer zu teilen? Dann solltest du dich 
nach einer WG rund um die Innenstadt 
umsehen. Die Wohngemeinschaften 
auf der Rochlitzer Straße, Weberstraße, 
Poststraße oder dem Markt gehören un-
ter den Studierenden zu den Beliebtes-
ten. Von da aus sind es nie mehr als zehn 
Minuten zu Fuß zur Uni und nie mehr als 
zwei bis zum nächsten Bäcker.
„Ich brauche meinen Freiraum und 
möchte deshalb eine Wohnung für mich 
allein.“
Wenn du Küche und Bad lieber für dich 
allein hast, bietet dir zum Beispiel der 
Wohnkomplex auf der Bahnhofstra-
ße eine perfekte Alternative. Hier hast 
du genügend Raum, um dich selbst 
zu entfalten und kannst die Tür nach 
einem stressigen Uni-Tag hinter dir zu 
machen. Trotzdem kannst du auch hier 
Gesellschaft haben. An lauen Sommer- 
abenden versammeln sich auf dem In-
nenhof Studierende unterschiedlichster 
Fakultäten und Semester für gemein-
same Grillabende. Durch die Nähe zur 
Hochschulsporthalle mit Beachvolley-
ball-Platz ist immer die Möglichkeit gege-
ben, gemeinsam ein Spiel zu wagen.
In Mittweida findet jeder seine eigene 
Wohlfühloase. 
Wenn du dich über aktuelle Wohnungs- 
angebote informieren möchtest, dann 
klickst du auch auf diese Seiten: 
www.wg-gesucht.de oder auf Face-
book in der Gruppe „Wohnungsmarkt 
Mittweida“.
Und falls du noch auf der Suche nach 
den passenden Möbeln für dein Reich 
bist, bietet dir die Facebook-Gruppe 













Vermietung und Verwaltung  
Familie Rico Wolff 
www.zimmer-mittweida.de
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Mit Beginn des Studiums hast du eine 
persönliche Ansprechpartnerin im Stu-
dierendenservice. Das ist für dich ab jetzt 
die erste Anlaufstelle für alle Fragen zu 
studienorganisatorischen Abläufen. Hier 
werden die Einschreibungen in Module 
und Prüfungen organisiert, deine Noten 
eingetragen und Krankenscheine entge-
gengenommen. Deine Rückmeldung vor 
jedem neuen Semester registriert eben-
falls der Studierendenservice, und einen 
Antrag auf Beurlaubung oder Exmatriku-
lation reichst du hier ein. Du benötigst 
eine Notenübersicht, eine Bescheini-
gung fürs BAföG-Amt oder hast Fragen 
zur Prüfungsordnung? Dann bist du hier 
richtig! Auch bei Problemen im Studium 
und persönlichen Angelegenheiten kann 
neben dem Fachschaftsrat der Studieren-
denservice deine erste Anlaufstelle sein.
DER STUDIERENDENSERVICE







Haus 1 | Raum 1-108 A
Fakultät 











Haus 1 | Raum1-105 A 
 
Fakultät Soziale Arbeit 
Erika Thieme 
Mo: 03727 58-1214  
Di-Fr: 03727 58-1771 
stud-sw@hs-mittweida.de 
Mo: Haus 1 | Raum 1-105 A 












Haus 1 | Raum 1-410 D
Öffnungszeiten 
Montag: 
13 – 15 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 
9:30 – 12 und 13 – 15 Uhr
Donnerstag: 
9:30 – 12 und 13 – 17 Uhr








Haus 1 | Raum 1-014 B
Beratungstermine nach 
Vereinbarung.
Du hast dich bereits für einen Studien-
gang entschieden. Solltest du im Ver-
lauf des Studiums einen Studiengangs- 
wechsel in Betracht ziehen, informiert 
dich die Studienberatung über den Ab-
lauf und mögliche Alternativen. Auch bei 
der Wahl eines weiterführenden Diplom- 
oder Masterstudiums kannst du dich an 
unsere Studienberatung wenden. Am 
Telefon, per E-Mail oder im persönlichen 
Gespräch gibt sie Auskunft über Studien- 
inhalte und Zugangsvoraussetzungen, 
über Fristen und Bewerbungsunterlagen, 
den Ablauf von Auswahlverfahren, be-
antwortet deine Fragen und hilft so bei 
der Wahl des richtigen Studiengangs. 
Wichtig: Vereinbare für eine individuelle 
Studienberatung bitte einen Termin.
Fachstudienberatung
Bei fachspezifischen Fragen während 
des gesamten Studienverlaufs hilft dir 
dein fachbezogener Studienberater. 
Hier informierst du dich über die Wahl 
der passenden Fachvertiefungsrichtung 
oder den günstigsten Zeitpunkt für ein 
Auslandssemester. Deinen Fachstudien- 
berater findest du auf der Webseite dei-
nes Studiengangs.
DIE STUDIENBERATUNG
Gut beraten starten – individuell und persönlich.
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Sprechzeiten 
Mo. – Do.: 9 – 12 und 13 – 15 Uhr 
Anbau Haus 3 | Am Schwanenteich 4a
Beratungstermine nach Vereinbarung.
hs-mittweida.de/sozialkontaktstelleAnsprechpartner 
Staatlich anerkannte Sozialarbeiterin 
Melanie Kilger M.A. 
Staatlich anerkannter Sozialarbeiter 




Wenn die Matheprüfung nicht die ein-
zige Hürde auf dem Weg zum Studienab-
schluss ist, findest du in der Sozialkon-
taktstelle jederzeit ein offenes Ohr. Die 
Angebote sind so vielfältig wie die Pro-
bleme der Studierenden, doch das Ziel 
ist immer das Gleiche: Allen die Studier-
barkeit ihres Studiengangs ermöglichen 
und damit die Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Studienabschluss schaffen.
Studierende mit Kindern berät die So-
zialkontaktstelle zu Mutterschutz und 
Elternzeit und unterstützt bei der Selbst-
organisation im Studium. Die Mitarbeiter 
vermitteln Kinderbetreuungsangebote in 
Hochschulnähe und bieten in besonde-
ren Situationen Notfallbetreuungen an.
Die Pflege von Angehörigen erfordert 
Zeit und Kraft. Die Sozialkontaktstelle 
unterstützt dich mit Beratung zu gesetz-
lichen Grundlagen, Finanzierung sowie 
häuslicher und stationärer Pflege und 
vermittelt dir die richtigen Anlaufstellen.
Mit gezielten Maßnahmen trägt sie zur 
Integration Studierender mit Behinde-
rungen und chronischen Erkrankungen 
in der Hochschule bei. Die Sozialkontakt-
stelle berät hier zu Themen wie Organi-
sation der Unterstützung in Studium und 
Alltag, Gewährung technischer und per-
soneller Hilfen und Hilfe beim Umgang 
mit Ämtern und Institutionen.
Macht es die Situation erforderlich, kön-
nen Studierende eine Anpassung der 
Prüfungsbedingungen auf ihre Bedürf-
nisse mittels eines Nachteilsausgleichs 
beantragen. 
SOZIALKONTAKTSTELLE
Wir beraten, vermitteln und vernetzen.
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BERATUNG BEI PSYCHISCHEN 
UND SOZIALEN PROBLEMEN
Du weißt nicht mehr weiter? Für genau diesen Fall gibt es 
die Beratungsangebote des Studentenwerks Freiberg.
Allgemeine Sozialberatung
Hier erhältst du Informationen zur fi-
nanziellen Absicherung deines Lebens-
unterhaltes, auch in Notsituationen: Im 
persönlichen Gespräch erörterst du Mög-
lichkeiten wie Wohngeld, Sozialleistun-
gen, Arbeitslosengeld II, Kindergeld oder 
Beurlaubung und findest gemeinsam mit 
deiner Beraterin Lösungen für deine per-
sönlichen studienbezogenen oder wirt-
schaftlichen Probleme. Hier bekommst 
du auch alle Infos zu kurzfristigen Darle-
hen, zur Studienabschlussfinanzierung 
und zu Unterstützungsmöglichkeiten bei 
finanziellen Notlagen. Auch wenn du dich 
entscheidest, während des Studiums 
eine Familie zu gründen, unterstützt dich 
das Studentenwerk Freiberg, z. B. mit Be-
grüßungsgeld für neugeborene Studen-
tenkinder.
Psychosoziale Beratung
Gerade die Abschlussphase des Stu-
diums stellt für viele Studierende eine 
große Herausforderung dar. Damit dein 
Studium nicht zur unendlichen Geschich-
te wird, können Einzelberatung oder 
Gruppencoaching der psychosozialen Be-
ratung des Studentenwerks unterstützen. 
Ob es sich dabei um studienbezogene 
Probleme mit Zeitmanagement, Selbst- 
unsicherheit oder Leistungsdruck han-
delt oder Ängste und depressive Verstim-
mungen hinzukommen – im Gespräch 
mit deiner Beraterin findest du Lösungs-








14-tägig, Mittwoch 10 – 14:30 Uhr 
Beratungscenter im Wohnheim 3 (EG) 






14-tägig, Mittwoch 11 – 12 Uhr 
Beratungscenter im Wohnheim 3 (EG) 
Am Schwanenteich 8 | 09648 Mittweida 
Weitere Termine nach Vereinbarung.
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DER CAREER SERVICE
Dein Studienbeginn ist der erste Schritt 
in deine berufliche Zukunft. Unser Career 
Service hilft dir, dich gut auf den Jobein-
stieg vorzubereiten und schon frühzeitig 
Möglichkeiten deiner beruflichen Ent-
wicklung zu fördern.
Vorträge, Trainings und individuelle 
Beratung
Experten aus Wirtschaft und Forschung 
geben in abwechslungsreichen Vorträ-
gen Tipps für den Berufsstart. Auch Ab-
solventen der Hochschule Mittweida tei-
len ihre Erfahrungen mit dir.
In Trainings wirst du selbst tätig: Hier hast 
du Gelegenheit, in praktischen Übungen 
deine persönlichen Stärken auszubauen 
und deine Schwächen auszugleichen – 
die perfekte Vorbereitung für den Über-
gang vom Studium in den Beruf.
Auch bei Fragen zu deinen Bewerbungs-
unterlagen bist du im Career Service rich-
tig. Mitarbeiter der Bundesagentur für 
Arbeit checken deine Bewerbungsmappe 
und geben dir im persönlichen Gespräch 
wertvolle Anregungen und Hinweise.
Nebenjob, Praktika oder Abschluss- 
arbeiten 
Ab dem Wintersemester gibt es unser 
Jobportal als App und mit vielen neuen 
Funktionen. Dann bekommst du aktuelle 
Jobs, Veranstaltungen und Tipps sortiert 
nach deinem Fachgebiet und Interessen. 
Egal ob du ein Praktikum für die Semes-
terferien suchst oder neben dem Studi-
um als Werksstudent in deiner Branche 
Geld verdienen willst – du findest hier 
sowohl bundesweite als auch regionale 
Angebote für Abschlussarbeiten und 
Praktika, Neben- und Ferienjobs sowie 
Stellenangebote für Berufseinsteiger 
oder Berufserfahrene. Deshalb gleich an-
melden und ein eigenes Profil erstellen!








Haus 18 | 18-107
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Weitere Jobmöglichkeiten
Neben den Seiten der Hochschule mit 
Jobangeboten im Jobportal heißt es 
auch in Mittweida die Augen offen halten. 
Die Stadt bietet eine Vielzahl von Neben-
jobs. Vom Kellnern in Restaurants oder 
Bars, wie dem Studentenclub, über Aus-
hilfsjobs im Einzelhandel wie Lidl oder 
Kaufland bis zu Auftragsarbeiten für an-
sässige Firmen gibt der Arbeitsmarkt für 
Studierende einiges her. Auch in den Fa-
cebook-Gruppen der Hochschule posten 
viele Studierende immer wieder Job- 
angebote aller Art. 
Wenn du dich mit der Jobsuche nicht nur 
auf Mittweida beschränken willst, bie-
tet auch das Jobportal der TU Chemnitz 
viele Möglichkeiten für Studierende, sich 
Geld dazu zu verdienen. 
tu-chemnitz.de/career-service/jobboerse
FOTO VON CAREER SERVICE VON 
MANU FEHLEND
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Folgende Studiengänge gehören zur Fakultät:
• Automation – Industrie 4.0 
• Elektro- und Informationstechnik 
• Elektrotechnik 
• Industrial Engineering 
• Lasertechnik/Physikalische Technik 
• Maschinenbau 
• Mechatronik
Wen du kennen solltest:












Die Fakultät Ingenieurwissenschaften 
(INW) gliedert sich in die zwei Lehr- und 
Forschungsgebiete Produkt- und Prozes-
sentwicklung und Industrie 4.0 - Digitale 
Produktion. Die Hochschulausbildung 
der Fakultät ist durch eine besonders 
praxisnahe und anwendungsorientierte 
Lehre, z. B. durch viele Laborpraktika, 
gekennzeichnet. Außerdem ist hier das 
studentische Projekt TMM - Technikum 
Mittweida Motorsport verankert, in des-
sen Rahmen Studierende alljährlich 
einen Rennwagen selbstständig entwi-
ckeln und fertigen.
www.inw.hs-mittweida.de
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Folgende Studiengänge gehören zur Fakultät:
Wen du kennen solltest:











• Allgemeine und Digitale Forensik 
• Applied Mathematics 
• Applied Mathematics for Network 
  and Data Sciences 
• Biotechnologie 
• Blockchain & Distributed Ledger 
  Technologies (DLT) 
• Cybercrime / Cybersecurity 
• IT-Sicherheit 
• IT-Forensik / Cybercrime 
• Medieninformatik und Interaktives  
  Entertainment 





Die Fakultät für Angewandte Computer- 
und Biowissenschaften (CB) bietet her-
vorragende Lehr- und Ausbildungsbe-
dingungen, um qualifizierte Fachkräfte 
auszubilden, die sich mit den innovativen 
Hochtechnologien in den MINT-Be-
reichen auskennen. Die Inhalte der 
modernen und innovativen Studiengän-
ge werden den Studierenden im Umfeld 
relativ kleiner Seminargruppen vermit-
telt. Durch die vielfältige Einbindung 
von Praxismodulen im Studienablauf 
sind die Absolventen optimal für den Be-
rufseinstieg gerüstet.
www.cb.hs-mittweida.de
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Folgende Studiengänge gehören zur Fakultät:
• Betriebswirtschaft 
• Energy Efficiency and Englishes 
• Energie- und Umweltmanagement 
• Immobilien- und Facilities Management 
• Wirtschaftsingenieurwesen 
Wen du kennen solltest:














Die Fakultät Wirtschaftsingenieurwesen 
(WI) ist die studierendenstärkste Fakultät 
der Hochschule. Hier lehren 23 Profes-
soren sowie sechs Honorarprofessoren. 
Darüber hinaus werden Lehrbeauftragte 
aus der Praxis für einzelne Lehrgebiete 
eingesetzt. Weiterhin gibt es in der Fakul-
tät MitarbeiterInnen, die verantwortlich 
sind für die Instandhaltung der PC-La-
bore, die Nutzung der vielfältigen Soft-
wareangebote betreuen sowie die Lehre 
unterstützen. Die Studienorganisation 
liegt in den Händen von drei Mitarbei- 
terInnen. Neben zahlreichen Forschungs-
gruppen wurde auch eine studentische 
Unternehmensberatung names „Ventus 
Novus e. V.“ gegründet, welche Studie-
rende aller Fachrichtungen zusammen-
bringt.
www.wi.hs-mittweida.de
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Folgende Studiengänge gehören zur Fakultät:
• Postgraduale Psychotherapieausbildung 
• Soziale Arbeit 
• Supervision und Coaching 
• Therapeutisch orientierte Soziale Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
• Training für Kommunikation und Lernen in Gruppen 
Wen du kennen solltest:











Die Fakultät Soziale Arbeit (SW) bietet 
sowohl den grundständigen Bachelor 
Soziale Arbeit als auch den passenden 
Masterstudiengang an. Es ist möglich, 
beide Studiengänge im Direktstudium 
oder berufsbegleitend bzw. in Teilzeit zu 
absolvieren. Darüber hinaus gibt es die 
Möglichkeit der Spezialisierung in der 
therapeutisch orientierten Sozialen Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen  im 
weiterbildenden Masterstudiengang 
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Folgende Studiengänge gehören zur Fakultät:
• Medienmanagement 
• Media and Acoustical Engineering 
• Media and Communication Studies 
• Ingenieurakustik 
Wen du kennen solltest:
Prof. Dr.-Ing.  
Michael Hösel, 
Dekan der Fakultät 






Die Fakultät Medien (ME) steht vor allem 
durch ihre Projekte in der Öffentlichkeit. 
Ob Radio, TV-Sender, Internetportal, 
Theater, Medienkongress oder Campus-
festival – die Studierenden arbeiten in 
jedem Semester daran, Hörern, Lesern 
und Zuschauern immer das Beste zu 
bieten. Aber nicht nur die studentischen 
Projekte machen die Fakultät Medien aus. 
Es sind vor allem die modernen Lehr-
bedingungen, die seit Eröffnung des 
Zentrums für Medien und Soziale Arbeit 
hier herrschen. Ein modernes Fernseh-
studio, Radio und Druckerei bieten so-
wohl Medienmachern als auch Ingeni-
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INSTITUTE
Institut für Technologie- und Wissens- 
transfer (ITWM)
Das ITWM ist zentrale Transferschnittstel-
le zwischen Hochschule und Wirtschaft 
und widmet sich der fakultätsübergreifen-
den Kooperation in Lehre und Forschung. 
Am ITWM können folgende externe 
Hochschulprüfungen und weiterbildende 
Studien sowie fachgebietsübergreifende 
Studiengänge absolviert werden:
• Industrial Management (M.Sc.)
• Projekt- und Prozessmanagement 
(M.Sc., Weiterbildungsmaster)
• Industrial Engineering (B.Eng., berufs-
begleitend)
• Industrial Engineering (Dipl.-Ing. (FH)), 
berufsbegleitendes Aufbaustudium)
• Nachhaltigkeit in gesamtwirtschaftlichen 
Kreisläufen (M.Eng., berufsbegleitend)
• Strategische Unternehmensführung 
(MBA, berufsbegleitend)
Laserinstitut Hochschule Mittweida (LHM)
Das LHM gehört zu den führenden For-
schungseinrichtungen im Bereich der 
Lasertechnik in Deutschland. Beratung 
und Erprobung sowie Forschung und 
Entwicklung gehören neben der akade-
mischen Ausbildung zu den vorrangigen 
Aufgaben des LHM. 
Leistungsangebote:
• Lasertechnik/Physikalische Technik 
(B.Sc. und M.Sc.)
• Ausbildung Laserschutzbeauftragter
• Lasertechnik - Module
• Aus- und Weiterbildung Laserstrahl-
fachkraft
• Aus- und Weiterbildung Lasertechnik / 
Laserbearbeitung allgemein
Institut für Kompetenz, Kommunikation 
und Sport (IKKS)
Das IKKS ist eine zentrale wissen-
schaftliche Einrichtung der Hochschule 
Mittweida – zuständig für fächerüber-
greifende Kompetenzentwicklung, die 
Sicherstellung von Diversity sowie den 
Hochschul- und Spitzensport.
Leistungsangebote (Auszug):
• Durchführung des Studium Generale  
 zur Stärkung von Schlüssel-, (Fremd-) 
 Sprach- und interkultureller Kompe- 
 tenz sowie der Persönlichkeitsent- 
 wicklung 
• Bereitstellen von Sportangeboten,  
 Förderung des Spitzensports und  
 Koordination der Kooperationen mit  
 Institutionen des Sports
Besonders hier werden Forschung und Lehre verbunden.
www.hs-mittweida.de/institute




Studium Generale: Die Welt jenseits des Fachhorizontes 
erschließen.
Kulturen und Sprachen verstehen
Der Arbeitsmarkt wird zunehmend glo-
baler. Fremdsprachenkenntnisse sind 
heute ein Muss, Auslandserfahrung 
und interkulturelle Kompetenz werden 
hochgeschätzt. Unsere „Interkulturellen 
Kompetenztrainings“ und „Sprachkurse“ 
sind da genau das Richtige für dich. Je 
nach Semester bieten wir unterschiedli-
che Kurse für Technisches Englisch und 
Business English an. Die fakultativen 
Kurse Italienisch, Spanisch und Franzö-
sisch können mit einem hochschulinter-
nen Zertifikat abgeschlossen werden.
Die Vorlesung „The Self and the Other: 
Cultural and Social Theories of Diversity 
and Othering“ hilft dir, die Verschieden-
heit von Menschen als Chance und nicht 
als Gefahr wahrzunehmen.
Konstruktiv und effektiv kommunizieren
Gute Gespräche „auf Augenhöhe“ sind 
der Schlüssel für erfolgreiche Beziehun-
gen – sowohl in Studium und Beruf als 
auch privat. In unseren „Kommunika-
tions- und Moderationstrainings“ er-
fährst du deine Wirkung auf andere und 
kannst dich im geschützten Rahmen 
ausprobieren, um dein Kommunikations-
verhalten zu verändern.  Unsere „Rhe-
toriktrainings“ vermitteln dir Techniken, 
Präsentationen situationsangemessen 
und zielgruppengerecht zu gestalten, 
überzeugend zu argumentieren, aus-
drucksstark zu sprechen und souverän 
aufzutreten.
Keine Angst vor der Abschlussarbeit
In unseren „Trainings zum Wissen-
schaftlichen Arbeiten“ mit individueller 
Schreibberatung machen wir dich fit für 
die Bachelor- oder Masterthesis: Aufbau 
und Argumentation einer wissenschaft-
lichen Arbeit, Vermeidung von Schreib-
blockaden, wissenschaftlicher Stil, richti-
ges Zitieren und Paraphrasieren…
Couragiert und engagiert ins Berufsleben
Du arbeitest neben dem Studium ehren- 
amtlich? Wir erkennen dein Engagement 
als eine Leistung zur sozialen Kapitalbil-
dung in anrechenbaren ECTS an. 
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Schließlich werden Schlüsselqualifikatio-
nen nicht nur im Seminarraum erworben, 
sondern dort, wo sie vor allem gebraucht 
werden: mitten im gesellschaftlichen 
Leben.
Denkst du auch, dass Verständigung und 
produktiver Austausch in unserer heuti-
gen Zeit, in der die politischen wie men-
talen Positionen immer weiter ausein-
anderrücken, notwendiger sind denn je? 
Dann bist du immer im Sommersemes-
ter herzlich eingeladen mit unseren Gäs-
ten aus Politik, Wirtschaft und Forschung 
beim „Dialog Kontrovers“ oder bei der 
„Ringvorlesung“ zu diskutieren.
Und das Beste: Unsere Kurse finden 
auch in den Blockwochen vor Semester-
beginn statt! www.hs-mittweida.de/ikks
Das Team des IKKS.
Ansprechpartnerin Sprachen 
Marika Claus M.A. 
03727 58-1782 
marika.claus@hs-mittweida.de
Ansprechpartnerin Studium Generale 
Dipl.-Psych. Babett Nimschowski 
03727 58-1746 
babett.nimschowski@hs-mittweida.de
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Die Hochschulbibliothek (HSB) ist die 
erste Anlaufstelle, wenn es um Literatur 
geht. Jeder Studierende ist mit der Im-
matrikulation bereits als Nutzer in der 
HSB angemeldet, die HSMW-Card ist 
gleichzeitig dein Nutzerausweis. 
Zur Recherche nutzt du bitte „Primo“ auf 
der Webseite der HSB. In diesem Portal 
kannst du gleichzeitig nach allen Medien-
arten suchen und bekommst angezeigt, 
ob der entsprechende Titel „verfügbar“ 
ist. Falls du Medien brauchst, die „entlie-
hen“ sind, kannst du sie mit deinem per-
sönlichen Login vorbestellen.
Ausleihen
Mit deiner HSMW-Card kannst du am 
Selbstverbuchungsautomat Bücher und 
andere Medien selbstständig ausleihen. 
Eine E-Mail erinnert dich an den Abga-
betermin. Die Rückgabe der Medien ist 
auch außerhalb der Öffnungszeiten über 
den Rückgabeautomat (direkt neben dem 
Eingang der Bibliothek) möglich.
Arbeiten und Lernen
Die Hochschulbibliothek bietet Lern- 
und Arbeitsplätze in zwei separaten 
Leseräumen an. Die PC-Arbeitsplätze 
sind im Hochschulnetz mit den Onli-
neangeboten verbunden, so dass du 
auf E-Books, E-Journals, Datenbanken 
etc. uneingeschränkt zugreifen kannst. 
Drucken, Scannen und Kopieren sind 
ebenfalls in der HSB möglich, für wenig 
Geld kannst du mit deiner HSMW-Card 
diesen Service nutzen.
Onlineangebote
Die Bibliothek hat bereits geschlossen? 
Die Onlineangebote kannst du rund um 
die Uhr über die Homepage der HSB 
nutzen. Um auf die Volltexte zugreifen 
zu können, musst du dich außerhalb der 
Hochschule über VPN persönlich mit dei-
nem Hochschul-Login einloggen.
Nutzerschulungen
Für alle Erstsemester bietet die HSB 
Nutzerschulungen an. Einschreiblisten 
liegen zu Beginn des Semesters an der 
Auskunfts-Theke, Termine können auch 
kurzfristig vereinbart werden.
HOCHSCHULBIBLIOTHEK
180.000 Printmedien, zahlreiche E-Books, E-Journals, 




Montag bis Freitag: 8 – 20 Uhr 
Samstag: 12 – 18 Uhr
Außenstelle Goethestraße 
Montag und Freitag: 9 – 16 Uhr 
Dienstag und Donnerstag: 9 – 18 Uhr
HOCHSCHULE MIT TWEIDA INFOHEFT FÜR ERSTSEMESTER
33
Die Mensa bietet dir ein breites Angebot 
an leckeren und abwechslungsreichen 
Tagesmenüs, auch für Vegetarier. Sollte 
dir die Auswahl einmal nicht zusagen, 
kannst du dir deine eigene Kreation an 
der Salatbar zusammenstellen oder dich 
an der wechselnden Nudel-, Gemüse- 
und Pizzatheke bedienen. Ein leckeres 
Frühstück oder einen Kaffee zwischen-
durch hält die Cafeteria auch für dich be-
reit.
Mit der HSMW-Card kannst du bargeld-
los zahlen – das lohnt sich auch für dei-
nen Geldbeutel. Aufladen kannst du die 
Karte mit 5- bis 50-Euro-Scheinen an den 
beiden Automaten im Foyer.
Die Mensa eignet sich nicht nur zum 
Essen. Durch Utes kleine Kaffeebar mit 
einem verlockenden Angebot an Latte 
Macchiato und Kakao kann man für kur-
ze Zeit den Uni-Stress vergessen und 
entspannen.
Sollte es dir im zweiten Stock zu laut 
werden oder ist mal jeder Platz besetzt, 
weichst du einfach auf die „Schwemme“ 
im Foyer aus. Das ist auch ein guter Ort 
zum gemeinsamen Lernen für Prüfungen.
Noch ein Tipp: Ausgiebig und günstig 
schlemmen, kannst du einmal im Monat 
sonntags zum Mensa-Brunch. Eintritts-
karten gibt es in der Cafeteria.
MENSA, CAFETERIA UND CO.
Nervennahrung für den ganzen Tag.
Öffnungszeiten 
Mensa 
Montag bis Freitag:  
11:15 – 14 Uhr
Cafeteria
Montag bis Donnerstag: 
8:30 Uhr – 16 Uhr
Freitag: 
8:30 Uhr – 14 Uhr
www.hs-mittweida.de/mensa





Der Fachschaftsrat ist dein erster An-
sprechpartner bei Problemen und besteht 
aus den studentischen Vertretern deiner 
Fakultät. Wer sind diese Vertreter? Wo-
möglich du und deine Kommilitonen, 
denn jeder Studierende seiner Fakultät 
kann sich zur Wahl aufstellen lassen. Der 
FSR besteht eben idealerweise nicht nur 
aus Studierenden höherer Semester, son-
dern auch aus Erst- und Zweitsemestern, 
da diese aktuelle Probleme direkt erfahren 
und somit einbringen können. Die Mit-
glieder im FSR beschäftigen sich insbeson-
dere mit der Gestaltung und Verbesserung 
des Campus- und Studentenlebens. Dazu 
gehört die beratende und finanzielle Un-
terstützung von Projekten aus den jewei-
ligen Fakultäten oder die Vermittlung 
zwischen Studierenden und Professoren 
bei Problemen. Aus den FSR-Mitgliedern 
wird fakultätsübergreifend der Studen-
tInnenRat, kurz StuRa, gewählt. Engagie-
ren, Mitreden und Einsetzen stehen hier 
an oberster Stelle, denn vor allem durch 
diese Arbeit in den verschiedenen Gre-
mien kannst du etwas an deiner Fakultät 
und an der Hochschule bewirken. Wichtig 
für BAföG-Empfänger: Durch Gremienar-
beit kannst du bis zu drei Semester BAföG 
über die Regelstudienzeit hinaus erhalten!
In den verschiedenen Gremien der Hochschule kannst du 
direkten Einfluss auf dein Studium nehmen.
www.hs-mittweida.de/fachschaften
Studentenrat (StuRa)
Der StuRa ist die höchste Instanz der stu-
dentischen Selbstverwaltung. Gewählt 
aus den FSR-Mitgliedern ist er Schnitt-
stelle zwischen Studierenden, Profes-
sorenschaft und Hochschulverwaltung 
und damit dein Ansprechpartner bei 
Problemen, die vom FSR nicht gelöst 
werden können. Der StuRa kümmert 
sich außerdem um die Organisation und 
Förderung sportlicher und kultureller 
Veranstaltungen, die Unterstützung stu-
dentischer Projekte und die Gestaltung 
des Studienalltags. Damit der StuRa 
Finanzierungshilfe für die verschiedensten 
Projekte leisten kann, fließt ein Teil der 
Semesterbeiträge in die Bereiche Kul-
tur, Sport, Internationales, Soziales und 
Öffentlichkeitsarbeit.





Gordon G. Oswald 




Sie dienen somit auch der Umsetzung 
von deinen studentischen Projekten und 
Veranstaltungen. 
In regelmäßigen Mails an die Studie-
rendenschaft werden wichtige Informa-
tionen verteilt, sodass der StuRa auch 
für Beschäftigte der Hochschule ein 
wichtiger Ansprechpartner ist, um die 
Studierenden zu erreichen. Der StuRa 
tagt zweimal im Monat, um über Anträ-
ge zu beraten und abzustimmen, sowie 
aktuelle Themen zu diskutieren. Auch 
hier heißt es wieder: Engagieren, mitre-
den und einsetzen.
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An unserer Hochschule gibt es jede Men-
ge Betätigungsfelder für kreative und 
engagierte Geister. Durch die Mitarbeit 
an diesen Projekten kannst du dein im 
Studium angeeignetes Wissen gleich 
praktisch erproben, sammelst Erfah-
rungen in Teamarbeit oder Improvisati-
onsvermögen und hast dazu noch jede 
Menge Spaß. Spannende Projekte gibt 
es hier sehr viele und ihrem Einsatz sind 
kaum Grenzen gesetzt. Außerdem sind 
alle Projekte wie das Medienforum Mitt-
weida, die Hochschulbühne und die beta 
natürlich auch als Besucher ein Erlebnis.
HOCHSCHUL-PROJEKTE: 
SELBST AKTIV WERDEN
Du bist am Puls der Zeit und immer up to date? Ein Gold-
kehlchen? Die Dramaqueen? Dann bist du hier richtig.
99drei Radio Mittweida
99drei versorgt Mittweida täglich mit 
lokalen Informationen, Nachrichten und 
Musik. Unter dem Motto „Jeden Tag 
mittendrin” ist das Team im Tagespro-
gramm nah am Geschehen in Mittweida 
und berichtet über alles in und um Mitt-
weida. Die ersten Schritte deiner Karriere 
als Radiomoderator kannst du hier gehen, 
in Deutschlands kleinstem UKW-Sender. 
Egal ob Filmliebhaber, Oldiefan oder 
Sportler – in den Abendsendungen kann 
sich jeder ausprobieren.
www.radio-mittweida.de
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Hochschulbühne am Schwanenteich
Schauspiel ist deine Leidenschaft? Dann 
probiere dich bei der Hochschulbühne 
am Schwanenteich als Schauspieler. 
Auch wenn du dich nicht für Schauspiel 
begeisterst, kannst du bei der Hoch-
schulbühne mitwirken. Ohne das Zu-
sammenwirken von Maskenbildnern, 
Kostümdesignern, Bühnenbauern, Mu-
sikern und der Regie ist es nicht mög-
lich, jährlich ein Theaterstück zu insze-
nieren, dass die Zuschauer begeistert. 
Sei dabei – Come In, Act Out!
www.theater-mittweida.de
24/7 - Ein Fernsehsender - Drei Kanäle
Studentisch gestaltetes Fernsehpro-
gramm live aus Mittweida. Die Kanäle 
„Aktuell”, „Wissen” und „Kultur” prä-
sentieren News und Highlights aus dem www.medien-mittweida.de/thema/stream
Hochschulalltag an der HSMW. Nur zu-
schauen ist dir nicht genug? Dann komm 
vorbei und plane, drehe und schneide 
deine eigenen Beiträge!




Beim Medienforum Mittweida beleuch-
ten jedes Jahr Vertreter der Medien-
branche in Podiumsdiskussionen und 
Vorträgen aktuelle Themen aus der in-
ternationalen Medienwelt. Das Medien- 
forum Mittweida verspricht nicht nur 
intensiven Meinungs- und Erfahrungs-
austausch, sondern verweist auch auf 
tiefgründige Inhalte abseits des Main- 
streams. In den letzten Jahren folgten be-
kannte Größen wie Hubertus Koch und 
Peter Kloeppel dem Ruf in die Medien-
hauptstadt Mittweida.
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Technikum Mittweida Motorsport
Du willst die Zukunft der Mobilität gestal-
ten? Dann ist das Team von TMM deine 
perfekte Freizeitbeschäftigung. Sie pla-
nen, konstruieren und bauen jährlich ei-
nen elektrisch angetriebenen Rennwagen 
und nehmen damit an internationalen 
Wettbewerben teil. Schon auf dem Ho-
ckenheimring, in Brünn und in Silverstone 
gingen Rennboliden an den Start. Doch 
nicht das schnellste Auto gewinnt, son-
dern die Gesamtwirkung aus Design, Ko-
stenanalyse und Businessplan. Dafür muss 
das Zusammenspiel aus wissenschaft-
licher Arbeit, wirtschaftsnahem Projekt- 
management, Forschung und Entwicklung 
perfekt abgestimmt sein. Ein super Tum-
melplatz für Motorsportbegeisterte und 
innovative Köpfe.
www.tm-motorsport.net
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Campusfestival
Bereits seit 2006 stellen Studierende aus 
allen Fakultäten ein Festival auf die Beine, 
das ganz Mittweida musikalisch belebt. 
Im Vorfeld treten bei den 99drei-Sound-
checks Nachwuchskünstler aus dem ge-
samten Bundesgebiet in Live-TV-Shows 
gegeneinander an. Die Gewinner der 
Soundchecks dürfen zum Mainevent auf 
der Festivalbühne gemeinsam mit den 
Headlinern auftreten. So ein großes Fe-
stival braucht natürlich auch entspre-
chend viel Personal. Das beginnt bei der 
Werbung von Sponsoren und der Orga-
nisation und Vermarktung der Veranstal-
tung über die Auswahl der Bands und 
Planung der Finanzen bis hin zum Auf-
bau der Bühnentechnik und Steuerung 
von Licht und Ton bei den Auftritten.
www.campusfestival-mittweida.de
beta
Jedes Jahr schließen sich die Studieren-
den des fünften Semesters der Medien-
informatik zusammen, um gemeinsam 
ein Videospiel zu entwickeln. Diese Ar-
beit wird auf der „Base of Entertainment, 
Technology and Arts“, kurz „beta“ veröf-
fentlicht – eine studentisch organisierte 
Fachkonferenz mit Vorträgen namhafter 
Gastredner aus der Games-Industrie 
und spannenden Semesterprojekten. 
Save the date: 24. Januar 2019!
www.beta-mittweida.de
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Chor
Wem es nicht reicht, einmal im Monat 
zum Karaoke-Abend im Studentenclub 
zu sein, sollte mittwochs um 19 Uhr in 
der Mensa vorbeischauen. Da treffen 
sich nämlich die Jungs und Mädels des 
Studentenchors und studieren zusam-
men klassische und moderne Lieder ein. 
Mitmachen kann jeder, der Freude am 
Singen hat und auch die Auswahl der 
Stücke wird gemeinsam getroffen.
chor@hs-mittweida.de
Ventus Novus e. V.
Du findest deine Ideen schon jetzt un-
ternehmensreif? Marketing ist dein Ste-
ckenpferd? Bei Ventus Novus kannst du 
deine theoretischen Kenntnisse gleich 
praktisch anwenden. Die studentische 
Unternehmensberatung unterstützt Un-
ternehmen und Vereine in Prozessopti-
mierung, Controlling und Marketing. Für 
dich ist das eine gute Vorbereitung auf 
den Jobeinstieg, denn schon im Studium 
knüpfst du Kontakte zu Unternehmen.
www.ventusnovus.de
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Die meisten Studierenden versuchen, ihr 
Studium so schnell wie möglich zu absol-
vieren – ohne Unterbrechung oder Um-
weg. Genau als das sehen manche Stu-
dierende einen Auslandsaufenthalt. Doch 
so ein Auslandssemester ist nicht nur ein 
großes Abenteuer, sondern macht sich 
später auch gut in deinem Lebenslauf. 
Umweg? Keineswegs! Dabei vertiefst du 
deine Sprachkenntnisse, stärkst deine 
Kommunikationsfähigkeit und lernst ne-
ben den kulturellen Besonderheiten auch 
noch viele neue Leute kennen. Auch um 
deine Credits musst du dir keine Sorgen 
machen. Die Noten, die du an der Part-
neruni im Ausland schreibst, kannst du 
dir meist ohne große Probleme an der 
Hochschule Mittweida anrechnen lassen. 
So können die Module eines Semesters 
auch im Ausland erbracht werden und 
somit „verlierst“ du auch kein Semester 
deiner Studienzeit.
Vielleicht willst du auch ein ganzes Aus-
tauschjahr einlegen oder dein Praktikum 
im Ausland machen und statt in Hörsälen 
zu sitzen lieber praktische Erfahrungen 
sammeln? Davor eine Summer School in 
den Semesterferien, Sprachkenntnisse 
sammeln und dabei neue Länder kennen 
lernen? All diese Möglichkeiten hast du 
sowohl innerhalb Europas als auch welt-
weit. Dafür haben wir Partnerhochschu-
len in England, Schottland, Frankreich, 
ABENTEUER AUSLAND
Raus aus dem Alltag: Studium und Praktikum in der Ferne.
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Sprechzeiten des Akademischen 
Auslandsamts 
täglich von 13 – 15 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin für deutsche 
Studierende, die ins Ausland möchten 
Frau Marion Dienerowitz 




Rumänien, Südafrika, auf den Philippi-
nen und in vielen anderen Ländern.
Ein Auslandsaufenhalt will natürlich 
finanziert werden. Zum Glück gibt 
es für dieses Vorhaben Auslands- 
BAföG und zusätzliche Fördermögli-
chkeiten. Vielleicht hast du schon Mal 
von ERASMUS+ gehört? Hier gibt es 
Stipendien für Austauschsemester 
und Praktika im europäischen Ausland. 
Neben der passenden Finanzierung 
ist für einen erfolgreichen Auslands- 
aufenhalt gute Planung die wichtigste Vo-
raussetzung. Unterstützung bekommst 
du dabei vom Akademischen Aus-
landsamt. Diese reicht von der Vermitt-
lung der passenden Partneruniversität 
über das Finden der richtigen Finanzie-
rung bis hin zu Tipps zu Versicherungen 
und lokalen Besonderheiten.
Über alle Angebote, Partnerhochschulen, 
Fördermöglichkeiten und Erfahrungen 
anderer Studierender kannst du dich 
auch zur jährlich stattfindenden Interna-
tional Night oder zu den Sprechzeiten im 
Akademischen Auslandsamt informieren.
HOCHSCHULE MIT TWEIDA INFOHEFT FÜR ERSTSEMESTER
44
¡Bien que estás! Oder: Schön dich hier zu 
sehen! Denn im Cosmopolitan Club tref-
fen Kulturen der verschiedensten Natio-
nen aufeinander. Deutsche und auslän-
dische Studierende kommen regelmäßig 
zu gemeinsamen Themenabenden zu-
sammen, um kulinarische Köstlichkeiten 
zu kreieren, den neuesten Musiktrends 
aus fernen Ländern zu lauschen oder ein-
fach nur, um für die Uni zu lernen. Außer- 
dem stehen spannende Städtetouren 
und die Organisation von Motto-Partys 
in unserem Studentenclub auf dem Pro-
gramm. So hast du die Möglichkeit, für 
einen Abend in ein anderes Land zu rei-
sen, ohne dein eigenes zu verlassen. 
Die Hochschule besitzt bereits ein großes 
Netzwerk an ehemaligen Austausch-
studenten, das weit über die Grenzen 
Europas hinaus geht und doch seinen 
Ursprung auf unserem Campus findet. 
Wenn du also wissen willst, was in Irland 
auf den Tisch kommt oder warum man 
sich in China nie Blumen schenkt, du ei-
gene Erfahrungen aus fremden Ländern 
mitbringst oder einfach nur Spaß daran 
hast, neue Leute kennen zu lernen, dann 
solltest du auf jeden Fall ein Cosmopolit 
werden.
COSMOPOLITAN-CLUB
Hier kommt die Welt zusammen.





Das Tutoren-Programm erleichtert den 
Neuankömmlingen ihren Start in Mitt-
weida. Organisiert wird es vom Cos-
mopolitan Club zusammen mit dem 
Akademischen Auslandsamt. Jeder Aus-
tauschstudent erhält für seine Zeit in 
Mittweida einen Betreuer. Dafür kann 
sich jeder Studierende an der Hochschu-
le melden.
Als Betreuer kümmerst du dich um die 
Anliegen des Auslandsstudenten. Dazu 
gehören notwendige Dinge wie das Ab-
holen des Wohnheimzimmer-Schlüssels 
und des Geschirr-Sets. Der Tutor holt 
seinen Schützling vom Bahnhof ab und 
ist für ihn der erste Ansprechpartner. In 
den ersten Tagen erledigt ihr zusammen 
den Gang zum Einwohnermeldeamt 
sowie zur Ausländermeldebehörde und 
das Einrichten eines Girokontos bei der 
Bank. 
Der Vorteil für den Austauschstudenten 
ist, dass er die deutsche Lebensart so 
hautnah erleben kann und leichter einen 
deutschen Freundeskreis aufbauen kann. 
Andersherum kommt der Tutor bei Par-
tys oder anderen Veranstaltungen eher 
in Kontakt mit der internationalen Grup-
pe. Nicht selten entstehen durch diesen 
engen Kontakt Freundschaften, die über 
das Studium in Mittweida hinausgehen.
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Die Angebote unseres Hochschulsports 
sind nicht nur eine Chance sich nach der 
Uni so richtig zu verausgaben oder den 
Winterspeck loszuwerden. Hier lernst 
du auch neue Leute aus allen Fakultäten 
kennen. 
Breites Angebot
Neben den klassischen Sportarten wie 
Fußball, Volleyball oder Badminton bie-
tet der Hochschulsport auch Kurse in 
Bodyshaping und Selbstverteidigung. 
Bereit für eine Runde auf dem (Hallen-)
Parkett? Dann melde dich im Hochschul-
sport an.
Mitmachen 
Für Studierende gilt: 5 Euro pro Angebot 
und Semester. Zusätzlich kannst du für 
einen Beitrag von 40 Euro pro Semester 
den Fitness-Bereich nutzen – das bietet 
kein Fitnessstudio!
Die Einschreibungen finden in der ersten 
Semesterwoche online über die Web- 
site des Hochschulsports statt. Hier heißt 
es jedoch schnell sein, denn beliebte 
Sportkurse sind bereits Sekunden nach 
dem Start der Einschreibung ausgebucht. 
Such dir daher schon vorher die Kurse 
heraus, die du besuchen willst, damit du 
zur Einschreibung keine Zeit verlierst. 
So kommst du zu deinem Kurs:
Rufe die Online-Buchung auf und mel-
de dich mit deinem Login an (Hoch- 
schule Mittweida -> Hochschulsport -> 
Online-Buchung). Wähle nun ein Angebot 
aus der Liste aus. Beim Klick auf das An-
gebot erhältst du detaillierte Kursdaten 
und kannst das Angebot buchen. Nach 
dem Absenden erhältst du eine Anmel-
debestätigung per E-Mail. Für weitere 
Kurse wiederholst du den Vorgang ganz 
einfach. Bei ausgebuchtem Kurs hast 
du die Möglichkeit, dich auf eine Vor-
merkliste zu setzen. Wenn ein Platz frei 
wird, werden alle Interessenten automa-
tisch per Mail benachrichtigt. In der Mail 
ist ein Link zum Kurs. Darüber kannst 
du buchen oder deine Vormerkung lö-
schen. Wer zuerst bucht, hat den Platz.
Jede erfolgreiche Buchung eines Sport-
kurses ist bindend und zieht eine Zah-
lungsverpflichtung nach sich. Deine 
HSMW-Card (Hochschulbörse) muss 
mit dem Kostenbeitrag aufgeladen sein. 
Mit der Buchung autorisierst du die 
HOCHSCHULSPORT
Raus aus dem Hörsaal.
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www.sport.hs-mittweida.de
Belastung deines Guthabens. Die Abbu-
chung erfolgt innerhalb von 5 Tagen, Bu-
chungstag inklusive. Sollte innerhalb die-
ser Zeit keine Abbuchung möglich sein 
(kein ausreichendes Guthaben), erlischt 
der Anspruch auf den gebuchten Platz 
automatisch, die Buchung wird storniert. 
Die Bezahlterminals zum Aufladen der 
HSMW-Card befinden sich in der Hoch-
schulbibliothek (Mensa) und im Haus 39.
Du bist gut in einer Sportart und willst 
selbst Kurse geben? Dann bewirb dich 
als Übungsleiterin oder Übungsleiter. Ein 
Teil der Trainingsgruppen wird von stu-
dentischen Übungsleitern betreut. 
Um die Qualität und Quantität des Sport-
angebotes auch in Zukunft zu sichern und 
mit neuen interessanten Sportarten ver-
vollständigen bzw. erweitern zu können, 
werden ständig Übungsleiterinnen/
Übungsleiter und Interessenten für 
diese Tätigkeit gesucht. Eine Übungs-
leiter-Qualifikation ist nicht unbedingt 
Voraussetzung. Die Vergütung erfolgt 
als studentische bzw. wissenschaftliche 
Hilfskraft. Die Übungsleitertätigkeit kann 
auch im Rahmen verschiedener Module 
deines Studiums geleistet werden, je-














• Ultimate Frisbee 
• Volleyball
HOCHSCHULE MIT TWEIDA INFOHEFT FÜR ERSTSEMESTER
48
FREIZEIT IST AUSZEIT
Stubenhocker? Aber nicht in Mittweida! Neben den viel-
fältigen, hochschulinternen Angeboten wie Theater, Sport 
und Chor gibt es eine Reihe weiterer Freizeitmöglichkeiten 
in unmittelbarer Umgebung.
Im Winter
Nur 1,5 Stunden entfernt liegt die 
höchste Stadt Deutschlands. Oberwie-
senthal lockt mit einer atemberaubenden 
Aussicht und insgesamt zehn Pisten, auf 
denen sich sowohl Fortgeschrittene als 
auch Anfänger austoben können. Unten 
angekommen, können die Energiereser-
ven mit Spirelli, Schnitzel oder Glühwein 
aufgetankt werden. Ski oder Snowboard 
bekommst du auch vor Ort zum Auslei-
hen.
Im Sommer
Da heißt es: Decke schnappen, Sonne in 
den Schwanenteich-Anlagen genießen 
oder mit dem Rad in den nahgelegenen 
Rossauer Wald zum Inline-Skaten fahren. 
Eine Skateranlage findest du auch direkt 
neben dem Mittweidaer Freibad. 
Im Bad selbst kannst du dich bei ein paar 
Bahnen im 50-Meter-Becken abkühlen 
oder bei einer Partie Beachvolleyball 
den Vorlesungstag ausklingen lassen. 
Mit einer Wasserrutsche, Whirlpool-Be-
reich und einer großen Liegewiese ist 
das vor wenigen Jahren 
renovierte Freibad sehr 
gut ausgestattet. Wenn 
du dich dem manchmal 
überfüllten Freibad ent-
ziehen, aber nicht auf 
Badespaß verzichten 
möchtest, ist die Torfgru-
be dein Anlaufpunkt. In 
nur 20 Minuten gelangt 
man von der Bahnhofstra-
ße in die erholsame Natur. 
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Obwohl das Wasser der Torfgrube nicht 
gerade glasklar aussieht, ist die Wasser-
qualität in Ordnung. Wenn du dich dort 
zum Baden hinreißen lässt, solltest du 
dennoch vorsichtig sein, denn es gibt 
weder eine Badeaufsicht, noch gesicher-
te Einstiege ins Wasser.
An natürlichen Gewässern fehlt es in 
Mittweida generell nicht. Entlang der 
Zschopau gibt es Fahrradwege, die dich 
zu tollen Aussichtspunkten führen. Wer 
hoch hinaus will, kann sich im nahege-
legenen Kletterwald Kriebstein verausga-
ben. Mit 95 Kletterelementen und 7 Par-
cours ist sowohl für Einsteiger als auch 
für erfahrene Kletterer etwas dabei. An 
der gleichnamigen Talsperre kannst du 
auch entspannt die Sonne genießen oder 
baden. Hier jedoch beachten: Die Tal-
sperre ist, genau wie die Torfgrube, kein 
offizielles Badegewässer.
Bei schlechtem Wetter
Nur eine halbe Stunde von Mittweida ent-
fernt befindet sich mit der Paintball-Are-
na Falkenau die größte Indoor-Halle 
Deutschlands. Auf 8.000 Quadratmetern 
kannst du dich mit deinen Freunden 
beim Paintball farbenfroh austoben.
Wer es ruhiger mag, kann die Filmbühne 
Mittweida besuchen. Das kleine Kino bie-
tet ein abwechslungsreiches Programm 
für Jung und Alt – auch in 3D. Das Kino- 
programm der laufenden Woche und 
alle Veranstaltungen der Hochschule 
findest du auch in unserer Campus-App 
HSMWmobil.
Für 5 bis 15 Euro pro Stunde kannst du in 
der Reichskrone in Altmittweida Bowling 
spielen. Außerdem gibt es hier zwei 
Billardtische, einen Biergarten und lecke-
res Essen.
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STUDY HARD AND PARTY 
HARDER
Ob auf der Erstsemesterparty die Füße wund tanzen oder 
einen gemütlichen Abend beim „Euro-Bier“ im Studenten-
club verbringen: Mittweida ist das, was du draus machst!
Übrigens: Der Studentenclub Mittweida 
ist ein eingetragener Verein von Studie-
renden für Studierende. Jeder, der Lust 
hat, das Nachtleben mitzugestalten, kann 
sich hier aktiv einbringen.
Studentenclub
Tagsüber wirkt er unscheinbar, aber 
abends blitzt und blinkt es hier bunt aus 
den Fenstern. Wenn man dann auch noch 
hört, wie sich die Stimmen der Studieren-
den im Chor überlagern, dann weiß man: 
Im Studentenclub ist wieder Karaoke, ein 
MUSS für jeden Studierenden! Einmal 
im Monat wird der Studentenclub zur 
Bühne für Musiker aller Art. Ob du bis-
her nur unter der Dusche gesungen hast 
oder seit deinem sechsten Lebensjahr 
Gesangsunterricht nimmst, egal – Haupt-
sache, du hast Spaß. Beifallklatschendes 
Publikum ist dabei natürlich auch gern 
gesehen. Im Club ist die ganze Woche 
Programm: Zum Euro-Bier am Montag 
lässt es sich hier gemütlich schwatzen, 
während es dienstags auf der Tanzfläche 
schon wieder wild werden darf. Es wer-
den Spiele- und Filmabende angeboten 
und gelegentlich treten Bands im Club 
auf. Das Programm gibt es wöchentlich 
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WG-Partys
Durch das familiäre Flair auf dem Cam-
pus lernst du schnell neue Leute kennen. 
Das macht Mittweida einzigartig – genau 
wie die legendären WG-Partys. Einige 
sind so gut, dass sie jährlich stattfinden 
und zahlreiche Studierende aus den ver-
schiedensten Fakultäten anlocken. Also 
Ohren offen halten und das nächste Mal 
dabei sein!
Partyraum
Auf der Professor-Holzt-Straße hast du 
die Möglichkeit, das sogenannte „Aqua-
rium“, den Clubraum der Wohnheime, 
zu mieten. Das ist ein großer Partyraum 
mit Sofas, Tischen, einer Toilette und ei-
ner kleinen Küche, die du gegen Kaution 
und eine Gebühr von 5 Euro pro Abend 
für private Feiern, Geburtstage oder 
Filmabende mieten kannst. Super prak-
tisch, wenn deine Wohnung mal den 
Platz nicht hergibt.
Mieten kannst du das Aquarium, indem 
du dich beim Wohnheimverantwort-
lichen meldest (Infos am schwarzen Brett 
im Wohnheim).
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Mensa-Partys
Die Mensa ist unsere Locati-
on für die Erstsemester- und 
Semesterauftaktparty. Auf 
drei verschiedenen Floors 
kannst du deine Tanzkünste 
unter Beweis stellen und 
dich in den Pausen mit preis-
werten Cocktails und Gegrill-
tem für die nächste Runde 
auf dem Parkett stärken. 
Die Organisation der Partys 
übernimmt der StuRa. Von 
da bekommst du auch recht-






len – Grund zu Feiern gibt 
es in den fünf Fakultäten 
der Hochschule Mittweida 
eigentlich immer. Über das 
ganze Jahr verteilt findest 
du die Fakultäts-Partys im 
Veranstaltungskalender der 
HSMWmobil-App.
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Pizza, Pasta, Dolce Vita
Bei Dolomiti auf der Rochlitzer Straße 
kann man das Kalorienzählen guten 
Gewissens für einen Abend vergessen. 
Hier hast du eine große Auswahl an ita-
lienischen Köstlichkeiten. Schon wenn 
du durch die Marktpassage läufst, wirst 
du merken, wie dich der Duft aus der 
Pizzeria Da Luigi anzieht. Auch hier wird 
im Steinofen gebacken, und wer es nicht 
bis in die Pizzeria schafft, kann sich die 
Gaumenfreuden nach Hause bestellen. 
Wenn es ganz schnell gehen muss, hat 
Pizza Maria Express wohl das größte 
Angebot. Neben italienischen Gerichten 
bietet der Lieferservice auch indische, 
griechische, asiatische und mexikanische 
Speisen an. So ist für jeden Geschmack 
etwas dabei und das Abwaschen bleibt 
dir an diesem Abend erspart.
Russisch, Griechisch oder Döner?
Beliebt unter Studenten ist der Döner- 
Imbiss am Baumarkt gegenüber dem 
Kaufland. Wem das zu weit ist, der wird 
auch auf der Rochlitzer Straße schnell 
fündig. Hier gibt‘s sogar ein russisches 
Restaurant. Wer es Griechisch mag, fin-
det das Restaurant Athos direkt am Tech-
nikumplatz. Hotspots für Asianudeln 
sind die Weberstraße und der Imbiss am 
Kaufland. Da ein Studium schon ein paar 
Jahre dauert, hast du genug Zeit, dich 
durchzuprobieren und deinen eigenen 
Favoriten zu finden.
Eiscafés
In der Eiskonditorei Leuschner auf der 
Leisniger Straße bekommst du das beste 
Softeis der Stadt. In dem um die Ecke ge-
legenen Schwanenteich-
park lässt sich das Eis mit 
Blick aufs Wasser noch 
genussvoller verzehren. 
Die Eiscafés Cortina und 
Venezia in der Innenstadt 
locken mit selbstgemach-
tem italienischen Eis. Für 
90 Cent bis 1 Euro be-
kommst du hier eine Ku-
gel in der Größe von zwei.
GENIESSEN OHNE AUFWAND
Auswärts essen lässt es sich in Mittweida hervorragend.
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Wieder einmal nur noch Licht im Kühl-
schrank und es soll was anderes als Pizza 
oder Döner sein? Frische Frühstücksbröt-
chen bekommst du bei einem der zahl-
reichen Bäcker entlang der Rochlitzer 
Straße.  An der Ecke zur Weberstraße 
befindet sich der NaturGut Bioladen, in 
dem du auch bei Kaffee und Kuchen vom 
Shoppen entspannen kannst.
Post
Ebenfalls am Markt findest du eine Filiale 
der Deutschen Post. Von Studierenden 
sehr gern genutzt wird auch die Packsta-
tion direkt neben der Mensa. Um diese zu 
nutzen, musst du dir auf der Website der 
Deutschen Post deinen Zugang zur Pack-
station kostenlos bestellen.
Ärzte und Apotheken
Wenn der Heuschnupfen dich plagt oder 
die Erkältungszeit zugeschlagen hat, be-
kommst du in den Apotheken an der 
Rochlitzer Straße und am Markt schnelle 
Hilfe und bei Vorlage deiner HSMW-Card 
sogar einen Rabatt. Falls du doch ernst-
haft krank bist und einen Arzt suchst, gibt 
es viele Allgemeinmediziner wie Dr. med. 
Dorit Hoppe, Dr. med. Gerlind Frenzel 
oder Dipl. med. Falk Kolbe. Bei HNO-Be-
schwerden findest du Hilfe bei Dr. med. 
Jan-Christof Bohn oder Dipl. med. An-
nette Wohlfahrt. Mehr Ärzte findest du 
im Internet. Für Notfälle rund um die Uhr 
steht dir auch das Mittweidaer Kranken-
haus an der Hainichener Str. 4-6 zur Ver-
fügung.
Baumärkte
Bei dir stehen kleine Reparaturen an? Im 
Sonderpreisbaumarkt über dem Simmel 
und im Bau und Hobby neben dem Kauf-
land findest du eine große Auswahl an al-
len möglichen Geräten und Utensilien.
Dies und das
Für dein Wohlbefinden findest du am 
Markt die Drogerie Rossmann. Schuhe 
und Kleidung bekommst du an der Bahn-
hofstraße, direkt neben dem Lidl, aber 
auch entlang der Rochlitzer Straße und 
am Markt. Für Kleinigkeiten wirst du auch 
im Mäc-Geiz auf der Rochlitzer Straße 
fündig. Willst du deine Beleg- oder Ab-
schlussarbeiten professionell drucken 
lassen, hilft dir das Repro Center Esni an 
der Rochlitzer Straße/Ecke Technikum-
platz oder die Druckerei Billig. Du bist auf 
FÜR SELBTVERSORGER
Einkaufsbummel durch Mittweida.
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der Suche nach einem guten Buch zum 
Schmökern? Dann besuche die Buch-
handlung DierBooks am Markt, die Stadt-
bibliothek am Bürgerkarree oder die Welt 
der Bücher auf der Rochlitzer Straße.
Friseure
Du brauchst dringend einen neuen Haar-
schnitt? Entlang der Bahnhofstraße und 
der Rochlitzer Straße findest du Friseure 
wie Vollstädt Friseursalon, Cut by Cat, 
Chic und Charmant, Cutgirl, H+K oder 
Ruttloff Friseure. Auch in Marktnähe 
wirst du nach kurzem Suchen schnell 
fündig.
Supermärkte
Kaufland ist der größte Supermarkt in 
Mittweida. Von der Hochschule aus bist 
du in gut zehn Minuten da. Besonders 
im Vorteil sind die Studenten von Wohn-
heim 4, da dieses sich gleich neben dem 
Kaufland befindet. Wem der Weg zu 
weit ist, der erreicht in wenigen Minu-
ten Lidl und Simmel. Am Markt findest 
du noch einen kleinen Edeka-Markt mit 
einem überschaubaren Angebot an allen 
Artikeln des täglichen Bedarfs und Mitar-
beitern, die ihre Kunden noch beim Na-
men kennen. Ebenso in der Nähe vom 
Markt gibt es einen Netto. Alle Super-
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Bäcker
Im Backstübel auf der Rochlitzer Straße 
wirst du bereits mit einem himmlischen 
Duft begrüßt. Das liegt vor allem da-
ran, dass hier alles frisch und natürlich 
gebacken wird. Dass Bio nicht gleich 
teuer sein muss, wirst du bei einem 
Besuch dort schnell merken. Ein fran-
zösischer Schokoladenkuchen oder die 
neuste Brotkreation passen dort locker 
zum Studentenportemonnaie.
Stadtbibliothek
Die Mittweidaer Stadtbibliothek bietet 
für eine Jahresgebühr von 9 Euro neben-
Büchern und Zeitschriften auch DVDs, 
Blu-rays, Wii- und Gesellschaftsspiele. 
Außerdem verfügt die Bibliothek über ei-
nen großen Leseraum, den du auch zum 
Lernen buchen kannst.
Café No. 14
Schräg gegenüber der Mensa befindet 
sich das Café No. 14. Es bietet aller-
lei Heißgetränke wie Kaffee, Espresso, 
heiße Schokolade, Chai latte und vieles 
mehr. Dazu kann man hausgemachte Le-
ckereien wie belegte Brötchen, Donuts, 
Muffins oder Cookies verspeisen. Wer es 
eilig hat, kann sich seinen Kaffee natür-
lich auch mitnehmen.
Fahrradladen
Im Radmarkt Mittweida kannst du nicht 
nur ein neues Fahrrad erwerben, son-
dern bekommst auch Ersatzteile und 
freundlichen Service, wenn dein Drahte-
sel mal streikt.
KfZ-Werkstatt
Dein Auto lässt dich im Stich? Dann 
bietet Auto Wünsch am Industrieweg 1 
schnelle Hilfe zu günstigen Preisen.
GEHEIMTIPPS
Ob Bäcker, Friseur, Fitnessstudio oder KfZ-Werkstatt –  
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Fitnessstudio
Du möchtest neben den Angeboten des 
Hochschulsports im Fitnessstudio ak-
tiv werden? Während du im Flexx Kurse 
individuell abrechnen kannst, bietet dir 
proagil den günstigsten Studenten-Tarif.
Plätze zum Lernen
In der Bibliothek ist kein Platz? Dann soll-
test du dir deine Bücher nehmen und im 
NaturGut Bioladen auf dem Markt vor-
beischauen. Das kleine Café ist ein ange-
nehmer Rückzugsort zum Lernen und hat 
guten, preiswerten Kaffee.
Sonnenlandpark
Der Familienpark in Lichtenau macht 
auch großen Kindern Spaß. Für 13 Euro 
kannst du hier den Tag verbringen und 
alle Attraktionen nutzen.
Wasserskianlage Rossau
Von Wakeboard über Wasserski bis hin 
zum Badefass und Partyfloß ist für jeden 
Wasserbegeisterten etwas dabei.
SV Germania Mittweida
Wenn dir das Fußballangebot des Hoch-
schulsports nicht reicht, dann schaue 
doch mal beim hiesigen Fußballverein 
vorbei. Dieser nimmt immer gern Stu-
denten als Spieler auf, so dass du auch 
im Studium nicht auf dein Hobby verzich-
ten musst.
Tanzstudio
Von Gesellschaftstanz über Break Dance 
bis Zumba kannst du im Tanzstudio 
Step 5 die Hüften schwingen.
Tauchclub
Abtauchen kannst du im Tauchclub Me-
ridian Mittweida. Für Studenten beträgt 
der Vereinsbeitrag 66 Euro im Jahr. 
Schnupperkurse gibt es im Freibad.
Tennisplatz
Mitten in Mittweida günstig Tennis spie-
len? Das geht am besten beim Mittwei-
daer Tennis Club. Studenten trainieren 
hier für 50 Euro im Jahr. Außerdem gibt 


























Koordinator, Initiator und Ansprechpartner hinsichtlich 
aller Auslandsaktivitäten der Hochschule Mittweida.
alle ehemaligen Studierenden der Hochschule
Findet immer im Mai statt, wenn du die Hälfte deines 
Studiums absolviert hast.
Hochschulgelände
Unterstützt Studierende bei der Vorbereitung und dem 
Übergang in den Beruf.
Auch Leistungspunkte genannt, werden für erfolgreich 
erbrachte Prüfungsleistungen vergeben.




Ausschreibung, d. h. Abmeldung von der Hochschule
Verwaltungseinheit einer Hochschule, Gruppe zusam-
mengehörender Wissenschaften mit verschiedenen 
Studiengängen
Studentische Interessenvertretung der einzelnen Fakul-
täten, gewählte Studierende aus der Fachschaft
STUDIEN-ABC
Hochschulbegriffe und ihre Bedeutungen






















Die Anzahl der Semester, die du in einem Studiengang 
studierst. Die Zahl der Fachsemester ist variabel, so 
kann sie durch Anrechnung von Gremienarbeit gekürzt 
werden.
wissenschaftliche Hilfskraft
Die Anzahl der Semester, die du bereits an einer Hoch-
schule studiert hast. Mit jedem neuen Semester erhöht 
sich die Zahl.
Die Hochschulkommunikation koordiniert Öffentlich-
keitsarbeit und Marketing der Hochschule und berät in 
diesem Bereich die studentischen Projekte.
Die aktuelle HSMWCollection und Give-aways sind im 
Onlineshop und zu den Öffnungszeiten im Informa-
tionszentrum von Stadt und Hochschule, dem T9, zu 
erwerben.
Einschreibung, d. h. Anmeldung an der Hochschule
ChefIn der Hochschulverwaltung
Kinder zwischen 8-12 Jahren schnuppern Campusluft 
in einer kindgerechten Vorlesung im echten Hörsaal.
wissenschaftliches Gespräch, Zusammenkunft, Bera-
tung zu speziellen Themen zwischen Fachleuten
Studienkolleginnen und Studienkollegen
Ist die Erklärung (mittels Zahlung des Semsterbei-
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Unfallversicherungsschutz
Immatrikulierte Studierende sind im Rah-
men der gesetzlichen Unfallversicherung 







Der Name des Unfallversicherungsträ-
gers muss dem Arzt bei der Erstversor-
gung genannt werden. Unfallversiche-
rungsschutz besteht für alle Unfälle, die 
sich im ursächlichen Zusammenhang 
mit dem Studium ereignen und die 
ausgeübte Tätigkeit dem organisato-
rischen Verantwortungsbereich der 
Hochschule zuzurechnen ist. Das sind 
die Wege von und zu den Vorlesungen, 
der Besuch von Vorlesungen, Semi-
naren und Praktika sowie der Hochschul- 
bibliothek, die Teilnahme an von der 
Hochschule veranstalteten Tutorien und 
Exkursionen, Tätigkeiten für die studen-
tische Selbstverwaltung sowie beim or-
ganisierten Hochschulsport.
Jeder Unfall ist dem Studierendenser-
vice anzuzeigen und zu dokumentieren. 
Bei Inanspruchnahme ärztlicher Hilfe 
ist grundsätzlich eine Unfallanzeige 
auszufüllen (Formular im Internet der 
Unfallkasse oder im Intranet, siehe 
Unfallmeldeordnung der Hochschule). 
Die Nichterfüllung der Meldepflicht ist 
eine Ordnungswidrigkeit.
Arbeits- und Gesundheitsschutz
In § 2 Absatz 1 der DGUV-Vorschrift 1 
„Grundsätze der Prävention“ ist formu-
liert: „Die in staatlichem Recht bestimm-
ten Maßnahmen gelten auch zum Schutz 
von Versicherten, die keine Beschäftigten 
sind.“ Somit unterliegen auch die Studie-
renden grundsätzlich allen Vorschriften 
und tragen im Arbeits-, Gesundheits- und 
Umweltschutz die Sorgfaltspflicht gegen-
über ihrer eigenen Arbeit und der Arbeit 
ihrer Kommilitonen und Hochschulmitar-
beiter.
Weitere Hinweise zum Arbeits-, Gesund-
heits- und Brandschutz sowie die Brand-
schutz- und Unfallmeldeordnung der 
Hochschule Mittweida findest du auf der 
Webseite unter dem Suchbegriff „Un-
fallmeldeordnung“.
RUNDUM-SCHUTZ




Verkauf im T9, 
Technikumplatz
Di.:  9  - 12 Uhr
Mi - Fr.: 9  - 13 Uhr
 13:30  - 17 Uhr
Sa.:  9  - 12 Uhr
h s
c h
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